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See the notice on TED website

318359-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Fahrleitungsbauarbeiten – Ausbau der Oberleitungsinfrastruktur für den 
Oberleitungsbus - Ausbauabschnitt 2
OJ S 89/2026 08/05/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Städtischer Verkehrsbetrieb Esslingen am Neckar
E-Mail: vergabe.sve@sve-es.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen
Tätigkeit des Auftraggebers: Städtische Eisenbahn-, Straßenbahn-, Oberleitungsbus- oder 
Busdienste

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Ausbau der Oberleitungsinfrastruktur für den Oberleitungsbus - Ausbauabschnitt 2
Beschreibung: Gegenstand der Ausschreibung sind Bauleistungen für den Ausbau der 
Oberleitungsinfrastruktur für den Oberleitungsbus im Ausbauabschnitt 2 (Altstadtring) in 
Esslingen am Neckar einschließlich der mit dem Bau einhergehenden Anpassungen an 
Lichtsignalanlagen, Anlagen der Straßenbeleuchtung und tangierten Verkehrsflächen im 
öffentlichen Straßenraum.
Kennung des Verfahrens: acfb9fc7-8f98-4eb2-9938-26bfe8996a55
Vorherige Bekanntmachung: 193491-2026
Interne Kennung: SVE-OBUS_2026/02
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Gegenstand der Ausschreibung sind Bauleistungen für 
den Ausbau der Oberleitungsinfrastruktur für den Oberleitungsbus im Ausbauabschnitt 2 
(Altstadtring) in Esslingen am Neckar einschließlich der mit dem Bau einhergehenden 
Anpassungen an Lichtsignalanlagen, Anlagen der Straßenbeleuchtung und tangierten 
Verkehrsflächen im öffentlichen Straßenraum.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45234160 Fahrleitungsbauarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45315300 Stromversorgungsanlagen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Esslingen am Neckar
Postleitzahl: 73728
Land, Gliederung (NUTS): Esslingen (DE113)
Land: Deutschland

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/318359-2026
mailto:vergabe.sve@sve-es.de
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2.1.4.
 
Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: 1. Es gelten die Regelungen der Allgemeinen 
Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen (VOB/B) und der Allgemeinen 
Technischen Vertragsbedingungen für Bauleistungen (VOB/C). 2. Es gelten die Regelungen 
des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). 3. Die Kommunikation im 
Zusammenhang mit der Durchführung des Vertrags erfolgt gegenüber dem Auftraggeber. 
mündlich und schriftlich ausschließlich in deutscher Sprache. Die Ansprechpartner beim 
Auftragnehmer müssen der deutschen Sprache in Wort- und Schrift mindestens auf dem 
Sprachniveau C1 mächtig sein.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 
GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen und 
ob er selbst bzw. ein nach Satzung oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den 
letzten zwei Jahren gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder 
gem. § 98c des Aufenthaltsgesetzes, gem. § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder 
gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder 
einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro 
belegt worden ist. Es können weitere Ausschlussgründe in den Vergabeunterlagen genannt 
sein.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Ausbau der Oberleitungsinfrastruktur für den Oberleitungsbus - Ausbauabschnitt 2
Beschreibung: Gegenstand der Ausschreibung sind Bauleistungen für den Ausbau der 
Oberleitungsinfrastruktur für den Oberleitungsbus im Ausbauabschnitt 2 (Altstadtring) in 
Esslingen am Neckar einschließlich der mit dem Bau einhergehenden Anpassungen an 
Lichtsignalanlagen, Anlagen der Straßenbeleuchtung und tangierten Verkehrsflächen im 
öffentlichen Straßenraum. Beginnend am Knotenpunkt Maillestraße/Kiesstraße 
(Maillekreuzung) verläuft die erste Achse der Oberleitungstrasse des Ausbauabschnittes im 
südlichen Altstadtring auf ca. 650 m Länge über Kiessstraße, Entengrabenstraße und 
Grabbrunnenstraße bis zum Knotenpunkt am Neckar Forum, an welchem sie auf die zweite 
Achse stösst. Diese zweite Achse der Oberleitungstrasse im nördlichen Altstadtring knüpft am 
Knotenpunkt Berliner Straße/Schelztorstraße an die vorhandene Oberleitungsinfrastruktur an 
und führt von dort weiter über Berliner Straße, Augustinerstraße und Ebershaldenstraße zum 
Knotenpunkt Neckar Forum, wo die Oberleitungstrasse aus dem südlichen Altstadtring 
anbindet. Nach dem Zusammenschluss beider Achsen führt die Oberleitungstrasse weiter auf 
der Mülbergerstraße und bildet nach der sogenannten Katharinenstaffel die Verknüpfung zum 
Ausbauabschnitt 3 (Esslinger Norden). Als Haltevorrichtungen der Oberleitung kommen etwa 
115 Oberleitungsmasten vom Typ Peiner-Masten (HProfil), vereinzelt auch 
Stahlachtkantmasten, zum Einsatz. An einzelnen Gebäuden werden als Haltevorrichtungen 
darüber hinaus auch Wandanker angebracht. Die Masten werden soweit möglich im öffentlich 
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Verkehrsraum errichtet. Der durchschnittliche Mastabstand beträgt ca. 25 m. Wo sinnvoll und 
möglich, sollen die neuen Masten im Ausbauabschnitt 2 mit Stra-ßenbeleuchtung und/oder 
Signalanlagen kombiniert werden, um aus städtebaulichen Aspekten die Anzahl der 
Verkehrsausstattung im öffentlichen Raum gering zu halten. Als Bauverfahren für die 
Gründung der Oberleitungsmasten wird das Rohrgründungsverfahren angewendet. Sollte 
aufgrund der Bodenverhältnisse eine Rohrgründung nicht möglich sein, so erfolgt die 
Gründung mittels Beton-Köcherfundamenten. Vor den Gründungsarbeiten wird grundsätzlich 
eine Überprüfung des Baufeldes auf Kampfmittelbelastung durchgeführt. Die Steuerung der 
Oberleitungsweichen erfolgt fahrzeugseitig wie auch infrastrukturseitig über das System 
VETRA (Elektroline a.s.). Neben der Ausrüstung der Neubautrasse mit Oberleitungsweichen 
(Auslaufweichen, Einlaufweichen) und Kreuzungen ist auch die zusammenhängende 
Anpassung des Bestandes der Oberleitungsinfrastruktur Gegenstand der Ausschreibung 
(siehe Leistungsverzeichnis - LV). Die Fahrstromversorgung der erweiterten 
Oberleitungsinfrastruktur soll mittels eines zusätzlichen Gleichrichterunterwerks, welches im 
Kreuzungsbereich Neckar Forum installiert wird, unterstützt werden. Das 
Gleichrichterunterwerk wird durch den Auftraggeber beigestellt. Mit der Herstellung der 
Stromversorgung zusammenhängende Leistungen sind Bestandteil des LV. Weitere 
Informationen sind dem LV sowie den ergänzenden Anlagen zu entnehmen.
Interne Kennung: LOT-0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45234160 Fahrleitungsbauarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45315300 Stromversorgungsanlagen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Esslingen am Neckar
Postleitzahl: 73728
Land, Gliederung (NUTS): Esslingen (DE113)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 08/06/2026
Laufzeit: 7 Monate

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Sollte sich der Fertigstellungstermin aufgrund von 
Umständen, die nicht vom Auftragnehmer zu vertreten sind, verlängern, ist mit dem 
Auftraggeber das weitere Vorgehen festzulegen. Sollte sich der Fertigstellungstermin durch 
vorsätzliches Handeln des Auftragnehmers verlängern, behält sich der Auftraggeber 
Schadenersatzansprüche vor.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
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5.1.9.
 
Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: siehe Vergabeunterlagen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis (Bauleistungen) ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind 
in den Vergabeunterlagen aufgeführt.
Beschreibung: Preis (Leistungen), weitere Angaben siehe Vergabeunterlagen.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität (Referenzen) ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind 
in den Vergabeunterlagen aufgeführt.
Beschreibung: Qualität (Referenzen), weitere Angaben siehe Vergabeunterlagen.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität (Kundendienst) ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien 
sind in den Vergabeunterlagen aufgeführt.
Beschreibung: Qualität (Kundendienst), weitere Angaben siehe Vergabeunterlagen.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen (oder Teile davon) offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E19583314

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E19583314
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 22/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 63 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Fehlende Bieterunterlagen können nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 22/05/2026 11:15:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Esslingen am Neckar, Heilbronner Str. 70

https://www.subreport.de/E19583314
https://www.subreport.de/E19583314
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Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: siehe Vergabeunterlagen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Der Auftraggeber behält sich vor, das Vergabeverfahren ganz oder 
teilweise aufzuheben, sofern das Gesamtbudget überschritten ist oder zuständige 
Entscheidungsgremien der Auftragsvergabe nicht zustimmen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 GWB müssen erkannte Verstöße 
gegen Vergabevorschriften innerhalb von 10 Tagen bei der Vergabestelle gerügt werden. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
müssen spätestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden. Rügen sind in elektronischer 
Form über die EVergabe einzureichen. Hilft die Vergabestelle der Rüge nicht ab, kann ein 
Antrag auf Nachprüfung bei der Vergabekammer unter der o. g. Anschrift innerhalb von 15 
Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, der Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, gestellt werden. Der Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit die Voraussetzungen 
von § 160 GWB vorliegen. Ferner wird auf die Vorschriften der §§ 134, 135 GWB hingewiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Städtischer Verkehrsbetrieb Esslingen am Neckar
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Städtischer 
Verkehrsbetrieb Esslingen am Neckar
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Regierungspräsidium Karlsruhe
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Städtischer Verkehrsbetrieb Esslingen 
am Neckar
Organisation, die Angebote bearbeitet: Städtischer Verkehrsbetrieb Esslingen am Neckar

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Städtischer Verkehrsbetrieb Esslingen am Neckar
Registrierungsnummer: Berichtseinheit-ID 00011352
Abteilung: Vergabestelle
Postanschrift: Heilbronner Str. 70
Stadt: Esslingen am Neckar
Postleitzahl: 73728
Land, Gliederung (NUTS): Esslingen (DE113)
Land: Deutschland
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E-Mail: vergabe.sve@sve-es.de
Telefon: +49 711-3512-3123
Internetadresse: http://www.sve-es.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Regierungspräsidium Karlsruhe
Registrierungsnummer: 08-A9866-40
Abteilung: Vergabekammer Baden-Württemberg
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 721-926-8730
Fax: +49 721-926-3985
Internetadresse: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt1/ref15/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 6137d917-67ea-4242-83f0-b0afd65afd02  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 06/05/2026 17:55:06 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 318359-2026

mailto:vergabe.sve@sve-es.de
http://www.sve-es.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt1/ref15/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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ABl. S – Nummer der Ausgabe: 89/2026
Datum der Veröffentlichung: 08/05/2026
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